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D e r Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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Sitzung des Gemeinderates vom 14.12.2023 

Ergebnis: verwiesen in den Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit 
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Sitzung des Ausschusses für Soziales und Chancengleichheit 

vom 06.02.2024 

Ergebnis: behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 14.03.2024 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 1 2 9 / 2 0 2 3 / A N   

B ri efk opf des A ntragste lle rs: 

 

Heidelberg, 30.11.2023 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat:  
Verlässliche Hilfe bei Gewalt gegen Frauen - Frauenhaus sicher finanzieren 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bis zum ersten Quartal 2024 in einer Vorlage zu skizzieren, 
wie die Finanzierung des Autonomen Frauenhaus Heidelberg von der Tagessatzfinanzierung zu 
einer institutionellen Förderung entwickelt werden kann und dadurch dauerhaft verlässlich und 
bedarfsgerecht finanziert wird. Neben dem zuständigen Amt für Soziales soll auch das Amt für 
Chancengleichheit den Antrag federführend bearbeiten. 

B egründung: 

Das Autonome Frauenhaus Heidelberg bietet Frauen und ihren Kindern eine sichere Unterkunft, 
Schutz, Beratung und Begleitung, wenn sie seelische, körperliche, soziale, ökonomische und/oder 
sexualisierte Gewalt erlebt haben. Doch das Angebot reicht bei Weitem nicht aus, um alle von 
häuslicher Gewalt betroffenen Frauen zu schützen. Das Autonome Frauenhaus braucht dringend 
mehr finanzielle Unterstützung. In Heidelberg gilt immer noch die Tagessatzfinanzierung und dafür 
benötigen Frauenhausbewohner*innen den Anspruch auf Jobcenter- oder andere 
Sozialleistungen.  
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Für das Frauenhaus Heidelberg besteht weiterhin eine freiwillige, nicht kostendeckende, 
bedarfsgerechte Zuwendung aus Haushaltsmitteln des Landes sowie der Kommune. Hinzu 
kommen oft Eigenmittel der Frauenhäuser, wie zum Beispiel ingeworbene Spenden, sowie die 
Kostenbeteiligungen von gewaltbetroffenen Frauen. Frauen, die keinen Anspruch auf 
Sozialleistungen haben, haben meist keinen Zugang zu einzelfallbezogen finanzierten 
Frauenhäusern. Das Autonome Frauenhaus Heidelberg muss daher von der 
Tagessatzfinanzierung zu einer institutionalisierten Förderung kommen, damit das Frauenhaus 
verlässlich und bedarfsgerecht finanziert wird und mehr Frauenhausplätze zur Verfügung gestellt 
werden können. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
g e z e i c h n e t  E i n z e l s t a d t r ä t i n  H i l d e  S t o l z  
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